
22. Erlanger Nikolausschwimmen, 24.11.2013 
 

Mit besonderer Aufregung im Gepäck traten neben den bereits Wettkampferfahrenen 4 Neulinge im Alter von 5-7 Jah-
ren die Reise nach Erlangen an (wobei die Eltern aufgeregter waren als die Kinder). Von diesen überraschte vor allem 
der Jüngste, der erst 5jährige Tim Heinrich. Er sammelte eine Medaille nach der anderen - am Ende hatte Tim gleich 
4x Gold und 1x Bronze im Gepäck. Aber auch Ronja Lawicki (Jg.06) überzeugte, vor allem auf den Beine-Strecken. 
Hier holte sie 2x Gold sowie 1x Silber auf der Freistil-Strecke. Während Richard Vogel (Jg.06) noch 2x Gold und 3x 
Bronze erreichte, schaffte es diesmal Lukas Tanneberger (Jg.07) noch nicht in den Medaillenbereich. Aber bei fleißi-
gem Training sollte auch ihm dies später gelingen. Johanna Vogel (Jg.03) sammelte mit sehr ansprechenden Zeiten, 
leider aber geringer Konkurrenz, über alle 25m-Strecken ihre 5 Goldmedaillen, während ihre Vereinskameraden sich 
wesentlich größerer Konkurrenz (422 Sportler aus 14 Vereinen Bayerns sowie des SSV Freiberg) über die 50 und 
100m Freistil, die 50 und 100m Brust sowie die 50m Rücken erwehren mussten. Die ATSV-Sportler bestritten diesen 
Wettkampf aus dem vollen Training heraus ohne spezielle Vorbereitung - hier stand der Spaß im Vordergrund. 

Susanna Prochaska (Jg.05) bewies erneut ihre gewachsene Leistungsstärke und siegte über 50m Freistil vor Vereins-
gefährtin Laura Wilsdorf, 100m Freistil, 50m Brust und 50m Rücken. Laura gewann eine weitere Silbermedaille über 
100m Brust. Lucy Fritzsche (Jg.02) verbesserte sich erneut und siegte über 50m Freistil, 100m Freistil und 50m Rü-
cken und holte Bronze über 50m Brust. Leonie Wolf (Jg.03) gewann überraschend über 100m Brust und 50m Rücken 
und wurde Dritte über 50m Freistil und 100m Freistil. Julia Prochaska freute sich über die Bronzemedaille über 50m 
Brust. Leider blieb Julia Wilsdorf (Jg.03) ohne Medaille - aber in ihr steckte damals noch unbemerkt eine Erkrankung, 
sodass sie ihre Leistungen nicht abrufen konnte.  

Höhepunkt der Veranstaltung war neben dem Besuch des Nikolaus die Familienstaffel, die die Familie 
Wolf/Weßolowski vom ATSV Freiberg sogar gewinnen konnte. 

 

 

Birgit Weßolowski, 03.12.2013 
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